
Selbsthilfegruppe

Lunge im KinzigtalLunge im Kinzigtal
Bücherei und Broschüren

Interessierten stehen Fachbücher, 
Fachzeitschri� en und andere Medien 
zur Verfügung.

Unterstützung in Rentenfragen

Durch einen ehrenamtlichen Versi-
chertenberater der Deutschen Renten-
versicherung Bund werden Sie bei der 
Kontenklärung oder beim Ausfüllen 
von Anträgen unterstützt.

Informati onsveranstaltungen

Über aktuelle Informa� onen zu den 
Erkrankungungen der Lunge aber auch 
über Entwicklungen in der Behandlung 
werden Informa� onsveranstaltungen 
angeboten.

Erfahrungsaustausch

An jedem 2. Donnerstag im Monat 
treff en wir uns zum Erfahrungsaus-
tausch. An Feiertagen verschiebt sich 
die Verantaltung auf den folgenden 
Donnerstag.

Die Treff en fi nden um 19:30 Uhr im 
Katholischen Gemeindezentrum 
St. Sebas� an, Goethestraße 6, 77716 
Haslach statt . 

Ablauf

• 30 Minuten Atem-, Bewegungs- 
und Entspannungsübungen 

• Informa� onen zu Lungenerkran-
kungen

• Austausch und Diskussion

Unser Angebot für Sie:
Atemschulheft 

Die Selbsthilfegruppe „Lunge im 
Kinzigtal“ hat in einer Broschüre 
Wissenswertes über Atemübungen 
und atemerleichternden Stellungen 
zusammengestellt. 

Zusätzlich wurden Informa� onen 
über die Atmungsorgange und die 
Atmung aufgenommen.

Sprechen Sie uns gerne an.

„Atemschulheft“
Ein Lern- und Übungsheft



Ansprechpartner:
Heinrich Stöhr
Grafenstraße 19
77716 Haslach

asthma@kolping-haslach.de

www.kolping-haslach.de
0 78 32 / 97 89 71 3

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.kolping-haslach.de oder im Bürgerblatt unter den Vereinsnachrichten der Kolpingfamilie Haslach

L	 ungenkrankheiten wie z.B. Asthma, CoPD und Allergien 
haben in den letzten Jahren stark zugenommen.

U	 nd sie sind in Deutschland der zweithäufigste Grund für 
Arbeitsausfälle und weltweit die zweithäufigste Todesur-
sache.

N	 atürliche ist es wichtig, dass Betroffene und Interessierte 
sich über chronische Lungenerkrankungen informieren. 

G	 enau darum geht es bei der Selbsthilfegruppe „Lunge im 
Kinzigtal“. Wir wollen Hilfe zur Selbsthilfe geben und Auf-
klären. Beratungen, Austausch- und Informationsveran-
staltungen helfen Ihnen ein mündiger Patient zu werden. 
So können Sie partnerschaftlich mit ihrem Arzt über die 
Erkrankung und die Therapie sprechen.

E	 influss nehmen und informieren ist unser Ziel und unsere 
Aufgabe.

Die Selbsthilfegruppe ist Mitglied im 
„Netzwerk Selbsthilfe“ in der Ortenau.


